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Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Bernd Luft 
Eberhard-Bauner-Allee 16 
 
63654 Büdingen                                                                           
           xx. Januar 2008 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

 
die SPD – Fraktion stellt folgenden Antrag zur Stadtverordnetenversammlung  
am xx. Februar 2008. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt sich dafür einzusetzen, dass die Gelben Säcke vom 
Material her verstärkt werden. 
Dafür soll er mit dem für die Abfuhr der Gelben Säcke verantwortlichen Unternehmen 
oder der DSD in Verhandlung treten um zu erreichen dass die derzeitigen Säcke so 
schnell wie möglich durch reißfestere ausgetauscht werden. 
 
Weiterhin bemüht sich der Magistrat bei den oben genannten Unternehmen um eine 
Grüne Tonne mit einem größeren Volumen je Haushalt.  
 
 
Begründung: 
Vielerorts werden zwei Säcke verwand um eine gewisse Reisfestigkeit zu erlangen. 
Ansonsten droht beim Einladen der Säcke ein Zerreisen. Sperriges und spitzes 
Verpackungsmaterial wie z.B. Milchtüten verursachen fast immer dass die Säcke einreißen. 
Ein zweiter Sack ist dann notwendig. 
Im Endeffekt müssen mehr gelbe Säcke ausgegeben werden. Eine Verstärkung könnte dem 
Vorbeugen und dem Bürger auch einige Arbeit einsparen. 
 
Die Abfuhrtermine für die Grüne Tonne reichen meistens schon nicht mehr aus, um der Flut 
an Werbesendungen je Haushalt Herr zu werden. Eine generelle größere Tonne kann die 
derzeitigen Abholtermine belassen und das direkte Anfahren des Entsorgungsbetriebes 
durch die Haushalte vermeiden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Bernd Friedl 
Stellv. Fraktionsvorsitzender 


